
 

Ladezonen 
 

Wofür dienen Ladezonen 

Ladezonen dienen zur Erleichterung von Be- und Entladevorgängen. Sie gelten für jedermann unter 
den gleichen Bedingungen und dürfen daher für Ladezwecke von allen Verkehrsteilnehmern (nicht 
nur vom Antragsteller) benützt werden, die den Bedingungen der Ladezone entsprechen (das 

beladen oder entladen von Fahrzeugen, das richtige Fahrzeug, etwa Lastkraftwagen, zur Zeit der 

Gültigkeit der Zone .....). 

Wofür dienen Ladezonen NICHT 

Ladezonen dürfen nicht zum Parken von Firmenfahrzeugen verwendet werden! Sollten Ladezonen 
wiederholt zweckwidrig verwendet werden, droht die Aufhebung durch die Behörde (auf Kosten des 
seinerzeitigen Antragstellers). 

Details 

Wenn Ladezonen in Kurzparkzonen liegen, ist das bestimmungsgemäße Benutzen von Ladezonen zur 
Zeit der Geltung der Ladezonen gebührenfrei. Sobald aber die Ladetätigkeit unterbrochen wird, 
kommt es zu einem (illegalen) Parken in der Ladezone und daher zu einer Gebührenpflicht. Strafen 
der Überwachungsorgane können in diesem Fall vorkommen. 

Eine Ladezone kann gemäß § 43 Abs. 1 StVO jedes Unternehmen beantragen, das ein „erhebliches 
wirtschaftliches Interesse daran hat, Straßenstellen für die unbedingt notwendige Zeit und Strecke 
für Ladetätigkeit durch Park- oder Halteverbote freizuhalten (Ladezonen)”.  

Eine Ladezone beantragt man bei der Magistratsabteilung 46 (1120, Niederhofstr. 23, 01/81114-0) 
mit einem formlosen Ansuchen. Beizulegen ist das Erhebungsblatt für Ladezonen, das der MA 46 als 
Grundlage für ihre Prüfung gilt. Die MA 46 ist aufgrund des gesetzlichen Auftrages verpflichtet, 
jeden Antrag auf eine Ladezone genau zu prüfen, wobei für die beantragte Gültigkeitszeit der 
Ladezone eine zumindest 50 - 80 %-ige Auslastung glaubhaft gemacht werden sollte.  

Beispiel: Eine Ladezone soll von 8 bis 12 Uhr gelten, das sind 4 Stunden. In diesen 4 Stunden sollte 
die Ladezone zumindest 2 Stunden durch Fahrzeuge, die be- oder entladen werden in Anspruch 
genommen werden (50% der Zeit). Besser wäre eine mehr als 3-stündige Inanspruchnahme 
(Idealvorstellung der MA 46 = 80 % der Zeit) 

Kosten 

Die Kosten der Anbringung und Erhaltung der Verkehrszeichen sowie alle notwendigen Änderungen, 
die im Zuge von periodischen Überprüfungen von der Behörde durchgeführt werden, hat das 
antragstellende Unternehmen zu tragen. Die Kosten für die Neuerrichtung einer Ladezone hängen 
von den Errichtungskosten des beauftragten Unternehmers ab. Sie betragen derzeit etwa € 1.000,- 
bis € 1.200,- und können im Einzelfall auch höher ausfallen. Damit sind das Aufstellen der Stangen 
und die Herstellung sowie die Montage der Verkehrszeichen und Zusatzschilder abgedeckt. Weitere 
Kosten fallen nur an, wenn die Ladezonenschilder beschädigt werden oder im Interesse des 
Antragstellers die Schilder bzw. Zusatztafeln verändert werden müssen. 

Die Wirtschaftskammer Wien (Abteilung für Stadtplanung und Verkehrspolitik) hat eigene 

Mitarbeiter, die Verhandlungen der MA 46 über die Errichtung/Abänderung/Aufhebung von 



 

Ladezonen besuchen. In diesen Verhandlungen wird durch einen Mitarbeiter der Abteilung versucht, 

gemeinsam mit dem betroffenen Unternehmen die bestmögliche Lösung für das Unternehmen zu 

finden. Wir versuchen grundsätzlich, jede Verhandlung über eine Ladezone in Wien zu besuchen. Es 

kann jedoch vorkommen, dass wegen der Anzahl gleichzeitig stattfindender Verhandlungen nicht 

jede besucht werden kann. Um sicherzustellen, dass wir an einer bestimmten Verhandlung 

teilnehmen, ist eine Rücksprache unter der Telefonnummer 01/51450/1040 ratsam 

 

Musterantrag 

 

 

An die   

MA 46 

 

Niederhofstr. 23 

1121 Wien 

 

 

Wien, am   

 

Betrifft: 

Antrag auf Errichtung einer Ladezone 

 

 

Ich/Wir beantrage(n) die Verordnung einer Ladezone gemäß § 43 Abs. 1 StVO in 

 

 

und ersuche(n) um Abhaltung einer Ortsverhandlung. 

 

Ansprechpartner in meiner/unserer Firma: 

Mit freundlichen Grüßen 

 



 

 

ERHEBUNGSBLATT   LADEZONE 
 

Vom Antragsteller auszufüllen!  Neue Ladezone § 43/1 StVO 

  Überprüfung gem. § 96/2 StVO 

Antragsteller 

(Firmenstempel) 

 

Anschrift, Telefon 

 

Ansprechpartner: 

 

Beschreibung des Betriebes: Betriebsanlagengenehmigung Zahl:                            

Lager (m²) Schauräume (m²) Werkstätten (m²) 

Verkäufsräume (m²) Produktion (m²) - (kg) sonstiges: 

LADETÄTIGKEIT: 

 werktags (bzw.   Mo   Di   Mi   Do   Fr   Sa   So) 

 vorwiegend     ausschließlich      vormittags     nachmittags     nachts 

    in der Zeit von                 Uhr bis                 Uhr 

 

MENGENGERÜST ÜBER LADETÄTIGKEITEN: 

 pro Tag pro Woche pro Monat 

Anzahl der LKW unter 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht    

Anzahl der LKW über 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht    

Sattelkraftfahrzeug oder LKW mit Hänger    

Davon firmeneigene Fahrzeuge    

 

DURCHSCHNITTLICHE LADEDAUER: eigene Fahrzeuge              min. 

 fremde Fahrzeuge              min. 



 

 

ABMESSUNG DER LADEEINHEITEN: 

von Länge                        (m) 

bis Länge                         (m) 

Gewicht von                    (kg) 

Breite                               (m) 

Breite                               (m) 

bis                                    (kg) 

Höhe                               (m) 

Höhe                               (m) 

 

ART DER BE- UND ENTLADUNG: 

 händisch                                 Hubstapler                                   Ladekran 

    sonstiges                                                                                                              

LADEMÖGLICHKEIT AUF EIGENEM BETRIEBSGELÄNDE: 

 nein    ja 

wenn ja: 

Einfahrt: Breite                    (m)  Höhe                   (m) 

 Wendemöglichkeit vorhanden 

 

ÖFFENTLICHE VERKEHRSFLÄCHE VOR DER BETRIEBSANLAGE: 

Fahrbahnbreite                              (m)   Gehsteigbreite                              (m) 

 Einbahn                             beidbahnig                             Schienenstraße 

Entfernung zur nächsten Ladezone                        (m) 

Zeitliche Gültigkeit dieser Ladezone: Tag(e):                        

                                                               Uhrzeit: von                    bis                   

 

ANGABEN ÜBER BEANTRAGTE LADEZONE: 

 werktags (bzw.   Mo   Di   Mi   Do   Fr   Sa   So) 

Länge                    (m),  Gültigkeit von                   Uhr bis                   Uhr. 

 

 

 

 

 



 

RAUM FÜR SKIZZE: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WKW-12/2003 

Datum: Antragsteller: 

 

                                                                         

 

 

 

 

 

Stand: März 2023 

Hinweis! Diese Information finden Sie auch im Internet unterwko.at/wien/parken.  

Alle Angaben erfolgen trotz sorgfältigster  

Bearbeitung ohne Gewähr. Eine Haftung der Wirtschaftskammern Österreichs ist ausgeschlossen.  

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter! 

http://wko.at/wien/parken

